
+++ Tarifticker +++ Schwerin kämpft

Der Arbeitgeber Post beabsichtigt im Juni 
2019 Teile des Briefzentrums Schwerin 
zu schließen. Konkret geht es um die so-
genannte BZA – die Abgangsschicht. Die 
Beschäftigten in Schwerin wollen diese 
Entscheidung nicht einfach so hinnehmen 
und haben mit der Betriebsgruppe ge-
meinsam den Widerstand organisiert. 

Die Mitglieder haben entschieden
Die Mitglieder bei Schenker in Lalendorf 
haben dem Verhandlungsergebnis [in der 
letzten Ausgabe der Fachbereichs-News 
4/2018 detailliert dargestellt] mit einem 
breiten Votum ihre Zustimmung erteilt. Die 
Tarifkommission empfiehlt die Annahme 
des Verhandlungsergebnisses. 

Bereits auf der Betriebsversammlung im 
Frühjahr haben die Beschäftigten ein Signal 
gesetzt und deutlich gemacht, dass sie für 
ihre Arbeitsplätze in Schwerin kämpfen wer-
den. Am 20. Juni kam es zu einer spontanen 

Auf dem Bild sind v.l.n.r. Arbeitgeberseite Gunnar 
Scholtz, Leiter der Geschäftsstelle, Katrin Raithel, 
Leiterin Service Center Personal, Jens-Uwe Uhlich, 
Head of Road Brokerage. ver.di: Nadine Seemann, 
Paul Röseler, René Mank und Silvia Reichert.

Aktion vor dem Briefzentrum in Schwerin 
(s. Bild), damit machten die Beschäftigten 
einmal mehr auf die sich abzeichnende 
Schließung der BZA-Schicht aufmerksam. 
Diese Aktion wurde gleich zum Anlass ge-
nommen um am 25. Juni in Schwerin, beim 
Jahresempfang von ver.di Nord, auf Politik 
bzw. auf Politiker zuzugehen und dort für  

Unterstützung zu werben. Die Betriebsgrup-
pe aber auch der Fachbereich werden wei-
ter an diesem Thema arbeiten. Bis zum Juni 
2019 ist noch etwas Zeit, die werden wir ge-
meinsam mit sinnstiftenden Aktionen füllen.

Situation im LKW VerkehrKonzernleihe

Michael Jacobs aus der Fachgruppe Spediti-
onen & Logistik war zu Gast in der Sendung 
„Zur Sache“ bei NDR 1-Welle Nord. Unter 
dem Motto „Keinen Bock mehr auf den 
Bock“ wurde über die Arbeitsbedingungen, 
den Mangel an Fahrpersonal und die Aus-
wirkungen auf die Sicherheit im Straßenver-
kehr diskutiert. Wie kann der Lkw-Verkehr 
sicherer und gleichzeitig als Logistikbranche 
attraktiver werden? Weitere Gäste waren 
Dr. Thomas Rackow, Geschäftsführer des 
Unternehmensverbands Logistik Schleswig-
Holstein und Rüdiger Schwarz, Chef der 
Autobahnpolizei Neumünster. Dr. Rackow 
stellte u.a. fest, dass Deutschland zwar Lo-
gistikweltmeister ist, aber die Branche keine 
entsprechende Wertschätzung in der Öf-
fentlichkeit genießt. Beispielhaft dafür nann-
te Michael Jacobs die hohen Erwartungen 
im KEP-Bereich durch den Onlinehandel. 

Dem Fachbereich ist eine Punktlandung 
in Sachen Tarifabschluss zur Konzern-
leihe bei der Deutschen Post DHL ge-
lungen. Ziel war eine Einigung bis zum 
Ende des ersten Quartals dieses Jahres 
mit der Arbeitgeberseite herbeizufüh-
ren. Anfang Juli hat die Konzerntarif-
kommission die Annahme der jeweiligen 
Tarifverträge für die 23 Konzerngesell-
schaften beschlossen. Inhaltlich wurde 
eine maximale Höchstüberlassungsdau-
er von 120 Monaten vereinbart. Zudem 
wird Equal-Pay für die gesamte Dauer 
der Überlassung sichergestellt. Somit ist 
das Ziel der Fortführung der Konzernlei-
he erfüllt und zugleich besteht nun ein 
höchst mögliches Maß an Schutz und 
Rechtssicherheit.

Jugend macht Medien

Smartphone, Facebook, WhatsApp – die 
Technik ist ein ständiger Begleiter der JAVen 
im Norden. Immer online, nie mehr allein. 
Mit einem Medientraining haben die JAVen 
ausprobiert, wie sie ihre Themen jugendge-
recht über die Kommunikationskanäle im 
Fachbereich einbinden können, um ihren 
Auszubildenden nah zu sein. 

Nach einer kurzen Einleitung zur Gestaltung 
von Texten und zum Verzahnen der neuen 
Medien, ging es auch gleich in die praktische 
Umsetzung für die Azubi-Begrüßung 2018.
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Am 31.05.2018 fand unsere letzte Veran-
staltung zum Thema Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung und Betreuungsrecht 
in Güstrow statt. Als Referent stand Stephan 
Wittkuhn, Rechts- und Fachanwalt für Ar-
beits- und Sozialrecht, zur Verfügung. 

Mein persönliches StartUp

Seit dem 15.06.2018 gibt es bei DPD in Cri-
vitz nunmehr einen Betriebsrat. Gewählt 
wurden die Kolleg/innen Fred Butzmann, 
Dorit Richter und Carsten Wagner. Als erstes 
Ersatzmitglied wurde Frank-Olaf Sahm ge-
wählt. Unsere ver.di-Mitglieder im Betriebs-
rat v.l.n.r. Carsten Wagner, Fred Butzmann, 
Frank-Olaf Sahm

DPD Hamburg

In der konstituierenden Sitzung wurde Fred 
Butzmann zum Vorsitzenden und Carsten 
Wagner zu seinem Stellvertreter gewählt. 
Wir gratulieren den Kolleg/innen zu ihrer 
Wahl und freuen uns auf die Zusammenar-
beit.

Die Betriebsgruppe DPD hat auf ihrer Mit-
gliederversammlung Ende Juni ihren Vor-
stand entlastet und wiedergewählt. Weitere 
elf Kollegen/innen wollen den Vorstand bei 
zukünftigen Aktionen und Vorhaben als Ver-
trauensfrau/mann unterstützen. 

Senior/innen

Es wird viel von Nachwuchsförderung gere-
det, wir handeln: Bei dieser speziellen JAV 
Seminarreihe Vom Einsteiger zum Aufsteiger 
stehst du im Fokus für deine eigene Persön-
lichkeitsentwicklung. In der Bildungsstätte 
Clara Sahlberg haben die JAVen vom 8. bis 
10. Juli 2018 nicht nur daran gedacht, wie 
gut es wäre, sich zu entwickeln, sie haben 
es gleich mit René Hanna, Business Coach 
aus Hamburg, ausprobiert. Mehr dazu auf  
psl-hamburg.verdi.de

VSH Dialog

Zur Mitgliederversammlung vom Verband 
Straßengüterverkehr und Logistik Hamburg 
e.V. war auch ver.di als Gast eingeladen. Ob-
gleich grundsätzlich ein Interessensgegen-
satz zwischen dem Arbeitgeberverband und  
ver.di besteht, konnte in vielen Positionen 
eine Übereinstimmung festgestellt wer-
den. 

Insbesondere bei dem Vortrag von Prof. Dr. 
Dirk Engelhardt, dem Hauptgeschäftsfüh-
rer beim Bundesverband Güterkraftver-
kehr, Logistik und Entsorgung (BGL), wurde 
dies deutlich. Gemeinsam gilt es, nationale 
Errungenschaften und Schutzvorschriften 
gegenüber der EU zu verteidigen. Dirk En-
gelhardt wies in seinem Redebeitrag dar-
auf hin, dass der BGL notwendiger denn 
je ist und die eingeleiteten Erneuerungs-
prozesse mittlerweile Früchte tragen. Ein 
weiterer Schwerpunkt bildete das Thema 
Abbiegeunfälle. Hier wurde zunächst ein 
IT-basiertes System für LKWs vorgestellt. 
Auf der anschließenden Podiumsdiskus-
sion mit Vertreter/innen des ADAC und 
ADFC wurde deutlich, dass nur der Dialog 
und ein gegenseitiges Verständnis einen 
Lösungsansatz bieten kann.

Die Teilnehmer/innen haben in der weite-
ren Diskussion zu aktuellen Themen auch 
festgestellt, was mit einem guten Zusam-
menhalt alles erreichbar ist. Die Betriebs-
gruppe freut sich über weitere Kolleg/innen, 
die Lust haben, an einem der Betriebsgrup-
pentreffen teilzunehmen. Internessierte 
können sich bei der Betriebsgruppe oder 
den Vertrauensleuten, die sich in Kürze im 
Betrieb vorstellen werden, melden.

Im Dialog: Arbeitgebervertreter Thomas Usin-
ger mit den Vertretern des ADAC Hansa e.V. , 
Christian Hieff und Frank Wylezol (VSH) sowie 
dem stv. Vorsitzenden des ADFC HH, Jens Deyer 

Erfolg durch Teamleistung

Anfang Juli traf sich die Fachbereichsjugend 
um als Team mit den eigens für die Ham-
burger ver.di-Jugend hergestellten giftgrü-
nen Kanus einige Flusskilometer auf dem 
Elbeseitenfluss zu bewältigen. Auch wenn 
die Strecke durch wechselnde und zum 
Teil böige Winde anspruchsvoll war, sind 
alle sicher am Zwischenziel angekommen.  

Dort wurden die letzten Absprachen zur 
Fachbereichsjugendkonferenz (14./15.09.18 
in Wolfsburg) und zur Azubi-Begrüßung 
2018 getroffen. Fakt ist: Die erfolgreiche 
Mitgliederwerbung der Auszubildenden ist 
maßgeblich geprägt von der Überzeugungs-
kraft einer solidarischen Bewegung und der 
örtlichen Teamleistung der Betriebsgrup-
pen. Gemeinsam mit der Unterstützungs-
kasse GUV-Fakulta werden wir für alle ab 
01.08/01.09. beginnenden Azubis eine Son-
derwerbeaktion durchführen und von der 
Notwendigkeit einer ver.di-Mitgliedschaft 
überzeugen.   

Denn wer die eigenen Interessen glaubhaft 
und authentisch vertreten kann, kann auch 
dass, wofür wir uns als Gewerkschaft ein-
setzen, anderen glaubhaft und mit echtem 
Mehrwert vermitteln. Das zweite Modul 
dieser Seminarreihe findet vom 9. bis 11. 
September 2018 statt. Zeitmanagement: 
Planung oder Chaos – Was ist besser? Beides 
hat Vor- und Nachteile… Interesse erweckt? 
Dann schau doch gleich unter psl-hamburg.
verdi.de nach und melde dich an. 
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DPD in Crivitz 


